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Unterstützung des Projekts "Wo sind wir hier eigentlich?" - Entdeckung in einem 
fremden Land - Ein interkulturelles Projekt der Bildenden Kunst 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde gewährt aus dem Kulturförderungsfonds einen Zuschuss in Höhe von 
500,00 €. 
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Sachverhalt: 
 
Bereits im Jahr 2015 hat die Hauptschule Bad Zwischenahn in Kooperation mit dem Verein 
Slap - social land art project e. V. - aus Oldenburg ein Projekt mit Kindern aus verschiede-
nen Nationen unter dem Thema „Orte in der Fremde - Vernetzung“ durchgeführt.  
 
In diesem Jahr soll nun ein weiteres Projekt (Anlage 1) mit dem Titel „Wo sind wir hier ei-
gentlich? - Entdeckungen in einem fremden Land“, ein interkulturelles Projekt der Bildenden 
Kunst durchgeführt werden. 
 
Ca. 16 bis 25 Schülerinnen und Schüler der Sprachlernklassen der Hauptschule Bad Zwi-
schenahn nehmen an dem Projekt teil. Einige können sich schon mündlich und schriftlich 
ein wenig auf Deutsch verständigen, andere müssen noch alphabetisiert werden. 
 
Die sozial und kulturell sehr heterogen zusammengesetzte Gruppe setzt sich in diesem 
kreativen Prozess mit ihrem neuen Lebensumfeld intensiv auseinander. Innerhalb dieses 
Prozesses erforscht sie mit künstlerischen Mittel ihr neues Zuhause und die Möglichkeiten, 
sich sozial zu verorten. Der künstlerische, oft auch irritierende Blick auf die Dinge eröffnet 
die Möglichkeit, verschiedene Perspektiven nachvollziehen zu können und sich selbst und 
die Welt zu begreifen. 
 
In das Projekt können die Kinder ihre individuellen Stärken einbringen; nicht das Sprach-
vermögen und die Rechtschreibung sind gefragt, sondern Forschergeist und kreative Ideen. 
Hier können die Kinder aus Zuwanderer- und Flüchtlingsfamilien eine gleichwertige Teilha-
be an Forschungs- und Wissensvermittlung erleben. Die Beschäftigung mit den individuel-
len Erfahrungen und die Entfaltung eigener kultureller Ausdrucksformen tragen bei den 
Kindern und Jugendlichen zu ihrer Identitätsbildung bei.  
Gleichzeitig wird der Dialog zwischen den Kinder und Jugendlichen unterschiedlicher Her-
kunft gefördert. 



 
Nach dem anliegenden Kosten- und Finanzierungsplan (Anlage 2) liegen die Gesamtkos-
ten des Projekts bei 10.400,00 €. Für die Finanzierung wurden bereits Drittmittel bei der 
Erwin-Roeske-Stiftung, dem Rotary-Club Westerstede, dem Kinderschutzbund „Mitten Drin“ 
und der Oldenburgischen Landschaft beantragt und bewilligt. Der Landkreis Ammerland 
gewährt keine Förderung.  
 
Externe Anlagen: 
 
Projektbeschreibung 
Finanzierungsplan 
 


